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W
enn Sie etwas Altes vom Keller oder von der B hne
holen, ist es bestimmt verstaubt und bedarf
irgendeiner Art Erneuerung. Man muss es neu

herrichten, neu beleben, damit man es wieder gebrauchen
kann. Denn meistens handelt es sich da um etwas ganz
Besonderes.

E t w a s
Besonderes in
u n s e r e r
Kirchengemeinde
ist neben unserer
e h e m a l i g e n
Klosterkirche und
a n d e r e n
Wertsachen und
K o s t b a r k e i t e n
a u c h u n s e r e
K a p e l l e S t .
Leonhard. Sie ist
m e h r a l s 5 0 0
Jahre alt und bis
heute ist sie ein
Kleinod unserer
Gemeinde mitten
i n S f l i n g e n .
W h r e n d i n
fr heren Jahren

noch viele liturgische und gottesdienstliche Feiern darin
abgehalten wurden, ist es heute lediglich noch eine kleine
Gruppe von Frauen, die sich t glich versammelt, um
miteinander den Rosenkranz zu beten. Und auch nur
w hrend dieser Zeit ist die Kapelle ge ffnet.

Im Liturgie- und Pastoralausschuss haben wir diese Situation
angesprochen und berlegt, wie wir die Kapelle wieder mehr
ins Bewusstsein der Gemeindemitglieder stellen k nnen. Die
Kapelle soll ja wie die Kirche und das Pfarrheim ein Ort sein,
an dem die Menschen sich treffen zum Gebet, zur
Begegnung, zum Gespr ch. Vor den Sommerferien wurden
die Gruppierungen unserer Gemeinde angeschrieben, sie
k nnen sich in der Kapelle zum Gebet zu einem Impuls, einer
Andacht u. . Treffen.

Ebenso k nnen sie eine gottesdienstliche Feier anbieten, bei
der die ganze Gemeinde oder eine bestimmte Zielgruppe
eingeladen ist. Zudem wollen wir –sofern es m glich ist- die
Kapelle zu bestimmten Zeiten, die dann noch rechtzeitig
bekannt gegeben werden ffnen. F r weitere Ideen und
Vorschl ge bin ich Ihnen sehr dankbar.

Als erstes wollen wir f r Sie eine kleine F hrung in der Kapelle
anbieten, verbunden mit einem offenen Singen. Und
nat rlich, der gem tliche und gesellige Teil mit einem Glas
Sprudel oder Bier soll nicht zu kurz kommen.

Ich freue mich, wenn viele von Ihnen kommen.

Eine Kirche, eine Kapelle oder von der Bibel her eine
Synagoge ist der Ort, wo sich Menschen versammeln, die
etwas verbindet: Der gemeinsame Glaube an Gott. Die
Hoffnung und der Glaube, dass es ber unsere menschlichen
Sinne, ber unser menschliches Denken hinaus etwas gibt,
das uns Menschen verbindet und tr gt, das uns Halt und
Richtung im Leben gibt. Und daf r gilt es, nicht nur selber oder
allein im Gespr ch oder im Gebet mit Gott zu sein, sondern in
der Gemeinschaft mit anderen. Und deswegen ist ein Ort so
wichtig, an dem dies geschehen kann, ein Haus, in dem wir
gesch tzt sind und die Liebe und Geborgenheit Gottes in
besonderer Weise sp ren und erfahren.

Unsere St.Leonhardskapelle ist in unserer Gemeinde ein
solcher Ort, an dem wir die M glichkeit haben, Gott f r seine
Liebe und seine Taten f r uns Menschen zu danken; ihm aber
auch unser Leid zu klagen, das, was nicht gut und nicht gelingt
im Leben. Und wir d rfen ihn bitten, dass wir immer unter
seinem Schutz und Segen geborgen und aufgehoben sind,
um unter diesem Schutz, in dieser Sicherheit auch zu leben.
Und daf r d rfen wir ihn immer loben und preisen, so wie es in
dem bekannten Lied hei t: „Gott wir loben dich, Gott wir
preisen dich. O lass im Hause dein uns all geborgen sein.“
M ge die Leonhardskapelle f r uns alle ein solchen „Haus“
werden und sein.

Pfr. J.Haas
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Zu diesem Treffen lade ich Sie, die ganze Gemeinde ganz
herzlich ein, und zwar am Sonntag, den 30.September
2007 um 18.00 Uhr in der Leonhardskapelle.

“Neubelebung” der St. Leonhardskapelle

Foto: Reinhold Armbruster-Mayer
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Abschied von Rolf Maier

Ziemlich genau zehn Jahre sind es her, als ich mich
zusammen mit Vikar Karrer bei Ihnen im Gottesdienst
vorgestellt habe. Dass die zehn Jahre mir jetzt so kurz
vorkommen, spricht für sich. Ich habe die Gemeinde
Mariä Himmelfahrt als sehr rege und als sehr vielfältig
erlebt. Ganz vielen Söflingern ist es wichtig, etwas für
die „Kirche“ zu tun. Das ist ein großer Schatz für die
Zukunft! Meine Gedanken streifen zurück zu den
Kindern und Jugendlichen der Gemeinde, besonders zu
den KJG-lern, zu den Firmbegleiterinnen der letzten
Jahre, zu den Kirchengemeinderäten zum
Pastoralausschuss und zu den Vielen, die ich nicht
einzeln erwähnen kann.
Allen, denen ich begegnen und mit denen ich
zusammenarbeiten durfte,
möchte ich herz l ich
danken. Am meisten habe
ich von denen gelernt, mit
denen es schwierig war.
Danke für die Geduld mit
m i r, danke fü r das
Vertrauen in mich, danke,
d a s s S i e m i c h a l s
Menschen mitgetragen
haben. Wenn Sie wollen,
besuchen Sie mich auf
m e i n e r H o m e p a g e :
www.rolfmaier.com.

Gott segne Sie alle.
Rolf Maier, Pastoralreferent

Fronleichnamsfest am 07. Juni 2007

Bei wunderbarem Wetter begann um 9.00 Uhr der
Fronleichnamsgottesdienst im Söflinger Forum mit rund
230 Besuchern unter der Leitung von Herrn Pfarrer
Haas.Die Prozession fand wieder eine Statio an der
St. Leonhardskapelle bevor man den Schlusssegen im
Forum erhielt. Zum anschließenden Fest im Garten des
Pfarrheims lud der Wirtschaftsausschuss ein.Noch
bevor die letzten Weisswürste verzehrt waren, zeigte
Alex Hübler, welch toller Grillmeister in ihm steckt. Rund
140 Gäste erfreuten sich nicht nur der Grillwürste und
Steaks sondern auch der ausgezeichneten
Salatplatten, die von den Frauen des Familienkreises
Pickl vorbereitet wurden. Kaffee und Torten und Kuchen
rundeten den Gaumenschmaus zur Nachmittagszeit ab.
Der Familienkreis Kaupper versorgte die Gäste mit
kühlen Getränken, die wegen sommerlicher
Temperaturen freudig abgenommen wurden. Im Namen
u n s e r e r G e m e i n d e m ö c h t e s i c h d e r
Wirtschaftsausschuss bei allen Helfern bedanken, die
zu einem gelungenen Fronleichnamsfest 2007
beigetragen haben.
Vielen Dank!

Abend für Neuzugezogene

Am 24.05.2007 waren neuzugezogenen Söflinger dazu
eingeladen ,einenAbend
lang mehr über ihren neuen Wohnort zu erfahren.Die
Gastgeber waren außer unserer Kirchengemeinde die
evangelische Christuskirche und der Söflinger
Vorstadtverein.
Neben musikalischen Auftritten und Interviews mit
etlichen Anwesenden, durch Martin Ansbacher recht
kurzweilig inszeniert, informierten u.a. Stellwände über
das kirchliche Gemeindeleben sowie ein ausführlicher
Diavortrag von Richard Gründler zum Thema
Wasserversorgung in Söfl ingen nicht nur
Neuzugezogene, sondern auch viele interessierte
Altsöflinger.Wer sich dazwischen stärken wollte, konnte
dies mit Butterbrezeln und frischen Getränken tun. Das
Meinloh-Forum,überdacht durch blaue und rote
Schirme,bot allen Anwesenden eine farbenfrohe
Kulisse.

M.Maichel, Caritasausschuss

Ministranten

Am Kennenlernnachmittag im April, an dem sich KJG,
Pfadfinder und Chörle den Kommunionkindern
vorgestellt hatten, waren auch die Ministranten
vertreten. Bei der Ministranteneinführung am 07.Juli 07
durften wir 13 neue Ministrantinnen und Ministranten in
unserem Kreis willkommen heißen. Somit ist die
Ministrantenschar in unserer Gemeinde auf 100
Ministranten gewachsen.
Am letzten Juliwochenende fand die Kleine Minihütte für
die 9 bis 15-jährigen Ministranten in Thalkirchdorf statt.
Am ersten Wochenende nach Schulbeginn veranstaltet
die KJG zusammen mit den Ministranten ein
Freizeitwochenende für alle Kommunionkinder im
Phater-Kentenich-Haus in Harthausen.
Am 29.09.07 wollen wir mit allen Ministranten den ersten
Ministrantenausflug unternehmen, der uns in den
Skylinepark, nach Bad Wörishofen führt.
Auf der Internethomepage der Kirche haben jetzt auch
die Ministranten eine Seite aufgemacht mit dem
aktuellen Miniplan,Adressenliste, Veranstaltungen usw.
DieAdresse lautet http://www.mh-soeflingen.de

Oberministrant Sebastian Kaupper
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Der Missionsarbeitskreis MAK berichtet:

Liebe Gemeindemitglieder,
die Tatsache, dass Wolfgang Hänle von Berufs wegen
in Sao Paulo / Brasilien war, eröffnete uns die
Möglichkeit ihn und seine Frau in Brasilien zu
besuchen und dabei gleich auch unsere neue
Partnerschaft. In Petropolis steht auf einem
Grundstück mit dem Namen „Terra Santa“ ein
Kinderheim mit dem wir unsere neue Patenschaft
begründen wollen. Zum 01. Januar 2007 ging das
Heim in die Verwaltung der Franziskaner über. Unser
Ansprechpartner, mit dem wir schon seit Mitte 2006 in
Kontakt stehen, ist Pater Johannes Bahlmann, den wir
auch in Sao Paulo kennenlernen durften. In diesem
Kinderheim werden Kinder zwischen 5 und 12 Jahren
tagsüber betreut, erhalten ihre regelmäßigen
Mahlzeiten und gehen dort zur Schule. Unsere Hilfe
soll der schulischen Ausbildung der Kinder zu Gute
kommen und der dringenden Sanierung der Gebäude.
Das Konzept, das uns vorgestellt wurde, hat uns
überzeugt und wir sind sicher, dass wir das richtige
Projekt gewählt haben.

Dass auch unsere bisherige Partnergemeinde
Unterstützung notwendig hat, das durften wir bei
unserem Besuch dort am Ostermontag erfahren. Auch
Frei Ricardo, ein Mitbegründer unserer Partnerschaft,
war nach Sao Paulo angereist, um uns die frühere
Partnergemeinde mit seinen Einrichtungen zu zeigen.
Dabei konnten wir die Erfolge unserer bisherigen
Unterstützung sehen.
Da aber nicht sichergestellt ist, dass unsere Gelder
dort ankommen wo sie gebraucht werden, können wir
im MAK als Verwalter Ihrer Spenden, dies nicht
verantworten.

Der gute Kontakt zu unserer Partnergemeinde
Mavanga / Tanzania fand seinen Ausdruck im Besuch
von Bischof Alfred Maluma bei „seinen Söflingern“ am
Himmelfahrtstag. So waren viele
Gottesdienstbesucher doch sicher überrascht, als
Bischof Alfred als Zelebrant zum Gottesdienst einzog.
In seiner Ansprache dankte er uns Söflingern für die
große Unterstützung, die wir, dank Ihrer Spenden,
Mavanga zukommen lassen können. So ist wieder ein
Container nach Tanzania unterwegs, vollbepackt mit
Schulmaterialien, Stoffen, Nähmaschinen, Fahrrädern
und Kleidern. Parallel
dazu erhält das
Gesundheitszentrum
gewünschte
Medikamente im Wert
von ca. 500 Euro.
All das, was wir nach
Tanzania oder Brasilien
als finanzielle
Unterstützung oder
materielle Hilfe schicken
ist nur dank Ihrer
Spenden, liebe
Gemeindemitglieder,
möglich. Herzlichen
Dank für alles, was Sie
bisher gespendet haben.
Weiterhin hoffen wir auf
Ihre Spenden. Wir freuen uns über viele kleine und
größere Spenden auf das Konto:

Kath. Gesamtkirchenpflege Ulm
Sparkasse Ulm (BLZ 630 500 00),
Konto Nr. 101 882
Stichwort „Mavanga“ oder „Sao Paulo“.

Wolfgang Ilg, Vors. MAK

Zum Jahr der Berufung

40 Jahre ist Maria Pickl als Erzieherin und später
als Leiterin des Kindergartens Sonnenheim für
unsere Gemeinde tätig. Stellvertretend für viele
andere Berufungsgeschichten in der Kirche ging
es im Gespräch, aus dem wir hier einen Ausschnitt
wiedergeben, darum, was die Berufung zur
Erzieherin ausmacht.

„Was macht die Berufung zur Erzieherin aus?“
Die Liebe zu Kindern und zu Menschen muss spürbar sein. Die Berufung
zur Erzieherin zeigt sich im Bild, das ich vom Kind habe. Und es geht
nicht nur um den Kopf, sondern Pädagogin muss ich von Herzen sein.
Das bedeutet, das Kind steht im Mittelpunkt. Wenn ich eine Statistik
machen muss und ein Kind wünscht sich, dass ich ihm etwas vorlese,
hat das Kind natürlich Vorrang. Und dann tut es gut, wenn ich nach einer
Krankheit zurückkomme, die Kinder mich anstrahlen und freudig sagen:
„Bisch wieder do.“

Pastoralrefernt Rolf Maier im Gespräch mit Maria Pickl

Sonntag,
25. November

Herzliche Einladung

9.00 Uhr Gottesdienst

mitgestaltet vom
Chor

anschließend Mittagessen und Kaffee im Pfarrheim

Gemeindefest



Neue Gottesdienstzeiten:

1., 3. und evtl.
5. Sonntag jeden Monats
um 11.15 Uhr Eucharistiefeier

Jeden 2. und 4. Sonntag im
Monat um 9.00 Uhr

Die Vorabendmesse am Samstag
um 18.30 Uhr bleibt wie gewohnt
erhalten.

Regelmäßige Gottesdienste
in Mariä Himmelfahrt
Montag - Samstag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Freitag

Beichtgelegenheit

Samstag (wie bisher)

Sonntag (neue Regelung)

Sonntagsgottesdienste und die
Besonderen Gottesdienste:

Samstag, 15. September 2007

Sonntag, 16. September 2007

Sonntag, 23. September 2007
Caritassonntag

Sonntag, 30. September 2007

Sonntag, 07. Oktober 2007
Erntedankfest

Sonntag, 14. Oktober 2007

Sonntag, 21.Oktober 2007
Kirchweihfest

Sonntag, 28. Oktober 2007

Donnerstag, 01. November 2007
Fest Allerheiligen

Freitag, 02. November 2007
Allerseelen

Sonntag, 04. November 2007

Sonntag, 11. November 2007

Sonntag, 18. November 2007

Sonntag, 25. November 2007
Gemeindefest

Sonntag, 02. Dezember 2007

Zu den Rosenkranzandachten

Komm feiere mit

Durch den Weggang von
Pastoralreferent Rolf Maier
und Pastoralassistentin
Beate Traum-Peters ist innerhalb
der Seelsorgeeinheit „Ulmer
Westen“ eine neue
Gottesdienstregelung notwendig
geworden. Mit nur zwei Priestern
und einem Pastoralreferent haben
wir versucht, eine optimale und
zufrieden stellende Lösung für alle
drei Gemeinden zu finden. Sie
wurde in den drei
Kirchengemeinderäten beraten und
beschlossen. Die neue
Gottesdienstregelung betrifft die
Sonntagsgottesdienste.
Demnach wird am

eines

sein.
. Wir beginnen

mit dieser Regelung am
Wochenende vor
Schuljahresbeginn, also am 08./09.
September.

Die Gottesdienstzeit für
ist weiterhin am

Sonntag um 10.30 Uhr
und in sind die beiden
Zeiten 9.00 Uhr und 11.15 Uhr
jeweils im Gegenrhythmus zu
Mariä Himmelfahrt, d.h. am 1.,3.
und evtl. 5. Sonntag um 9.00 Uhr
und am 2. und 4. Sonntag im Monat
um 11.15 Uhr.

Ich hoffe, dass Sie für diese
Änderung der Gottesdienstzeiten
Verständnis haben und Sie diese
Umstellung annehmen können. Zu
Ihrer Orientierung und bis diese
neuen Gottesdienstzeiten
angelaufen sind, sind die Zeiten
aller Sonntage bis Anfang
Dezember in dieser
Kontakteausgabe im Einzelnen
aufgeführt. Zudem werden wir die
genauen Gottesdienstzeiten mit
Datum ein paar Monate im Voraus
auf einem Infoblatt am
Schriftenstand auslegen, auf
unserer Homepage veröffentlichen
und im Schaukasten aushängen.

Joachim Haas, Pfarrer

17.00 Uhr Rosenkranz in
St. Leonhard (nach der
Zeitumstellung um 16.00 Uhr)

18.00 Uhr Eucharistiefeier

07.45 Uhr Schülergottesdienst
Letzter Mittwoch im Monat,
16.00 Uhr Eucharistiefeier oder
Wort-Gottes-Feier im ASB Heim

16.30 Uhr Eucharistiefeier und
Wort-Gottes-Feier (im Wechsel) im
Clarissenhof

08.00 Uhr Eucharistiefeier

samstags um 18.00 Uhr in der
Kirche und nach Vereinbarung
mit Pfr. Haas

18.30 Uhr Eucharistiefeier

Jeden 1., 3. und evtl. 5. Sonntag in
der Regel um 11.15 Uhr
Jeden 2. und 4. Sonntag um 9.00
Uhr.

Bis die neuen Gottesdienstzeiten
geläufig sind, veröffentlichen wir
nachstehend alle

9.00 Uhr Schulanfangsgottesdienst
für die Erstklässler der
Meinlohschule

11.15 Uhr Wort-Gottes-Feier mit
Kommunionfeier
in Mariä Himmelfahrt
10.00 Uhr Eucharistiefeier auf der
Hütte in Thalkirchdorf zum
Hüttenfest

9.00 Uhr Eucharistiefeier

11.15 Uhr Eucharistiefeier

11.15 Uhr Eucharistiefeier
Familiengottesdienst
14.30 Uhr Krankensalbung
im Clarissenhof

9.00 Uhr Eucharistiefeier

11.15 Uhr Eucharistiefeier mit
Kirchenchor und Orchester

10.00 Uhr Wir sind im Gottesdienst
in der Christuskirche zu Gast

11.15 Uhr Eucharistiefeier
14.00 Uhr Rosenkranz in Mariä
Himmelfahrt
14.30 Uhr Andacht mit
anschließendem Gräberbesuch

8.00 Uhr Eucharistiefeier für alle
Verstorbenen

11.15 Uhr Eucharistiefeier

9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier

11.15 Uhr Eucharistiefeier

9.00 Uhr Eucharistiefeier

11.15 Uhr Eucharistiefeier mit den
St. Georgs-Chorknaben

An den Sonntagen im Oktober um
18.30 Uhr, in unserer Kirche
herzliche Einladung
07. Oktober
14. Oktober
21. Oktober
28. Oktober

für Vorschul- und Grundschulkinder,
parallel zum Gottesdienst
im Beichtgang der Kirche
23. September 2007 um 9.00 Uhr
14. Oktober 2007 um 9.00 Uhr
18. November 2007 um 11.15 Uhr
25. Dezember 2007 um11.15 Uhr

St. Elisabeth

Heilig Geist

aus unserer gemeinde
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Kindergottesdienste
im Forsthaus parallel
zum
Sonntagsgottesdienst

30. September um 11.15 Uhr
21. Oktober um 11.15 Uhr
02. Dezember um 11.15 Uhr

Tauffeiern
30. September, voraussichtlich
12.30 Uhr
18. November um 10.15 Uhr
16. Dezember um 10.15 Uhr

GLAUBEN

GEMEINSAM

ERLEBEN

aus unserer gemeinde
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Einladung:

Gerufen sein

Treffpunkt:

Eine für
Kinder und Erwachsene im Rahmen
der Seelsorgeeinheit
Mariä Himmelfahrt, St. Elisabeth
und Hl. Geist.
Die Wanderung ist ein Angebot zu
einem gemeinsamen Weg durch die
Natur. Verschiedene Stationen auf
dem Weg laden ein durch Bibeltext,
Meditation, Gebet und Lied, Gottes
Wort ganzheitlich zu erleben. Das
Vorbereitungsteam mit Pfr. Haas
begleitet Sie dabei.

Bitte beachten Sie dazu die in den
Gemeinden ausgelegten Faltblätter,
die auch einAnmeldeblatt enthalten.
Anmeldungen bitte an das Pfarrbüro
Mariä Himmelfahrt, Klosterhof 20,
Tel.: 0731/9386390
oder St. Elisabeth, Blücherstraße 5,
Tel.: 0731/ 37288;
Oder Hl. Geist, Märchenweg 21,
Tel.: 0731/ 384916

spirituelle Wanderung

Samstag, 22. September 2007 um
12.00 Uhr am Vere inshe im
Eggingen.

“Wunderschöne Welt“ bei der
Oase in Söflingen

Wer den Sonnengesang singt, und
darin ‚Schwester Regen' preist, darf
sich nicht beklagen: Trotz Regen,
Blitz und Donner hielten die
Gottesdienstbesucher am 1.7. im
Söflinger Pfarrheimgarten bis zum
Ende aus, bevor im Pfarrheim das
Büfett mit mitgebrachten Speisen
eröffnet wurde.
Zu Beginn saßen die Teilnehmer im
H a l b k r e i s a u f S t ü h l e n i m
Pfarrheimgarten, während eine
kleine Band mit „What a wonderful
world“ intonierte. Davor war schon
die Schöpfungsgeschichte als
meditative Mitte gestaltet worden mit
dem Refrain der Teilnehmer: „Gott
sah, dass es gut war.“
In der Oase geht es darum, neben
den Gottesdiensten in der Kirche die
Christen aktiv zu beteiligen, nicht nur
über Glaubenserfahrungen zu
predigen, sondern sie persönlich zu
machen. So war im Pfarrheimgarten
ein Sinnenpark mit fünf Stationen
aufgebaut, um die Schöpfung und
ihre Gaben wahrzunehmen. Man
konnte mit geschlossenenAugen auf
Geräusche achten, an Kräutern
riechen oder sich einfach Ananas,
Melone oder Käse schmecken
lassen. Moderne flotte Lieder und
nachdenkliche Texte gaben Impulse
zum Nachdenken. Die Fürbitten
w e r d e n v o n d e n
Got tesd ienst te i lnehmern f re i
formuliert und ein ausgiebiger Segen
schließt den ersten Teil der Oase ab.
Das gemeinsame Mahl lädt zum
näheren Kennen lernen ein.
Wichtiges Prinzip der Oase ist, dass
g a n z u n t e r s c h i e d l i c h e
Gemeindegruppen die Vorbereitung
übernehmen. Die nächste Oase wird
vermutlich im Oktober stattfinden,
hoffentlich ohne Blitz und Donner.

Rolf Maier

Erstkommunion

Am im
Pfarrheim beginnt mit einem

die Erstkommunion-
Vorbereitung 2008. Die betreffenden
Eltern erhalten dazu rechtzeitig eine
s e p a r a t e E i n l a d u n g . D i e
Erstkommunion
selber findet in
M a r i ä
Himmelfahrt am
30. März 2008
um 10.00 Uhr
statt.

11. Oktober 2007 um 20 Uhr

Elternabend

„Firmgruppe machte Spaß“

65 Jugendliche wurden am 23.6. von
Weihbischof Dr. Kreidler unter den
flotten Rhythmen der Band „Cantus“
und dem Orgelspiel von Herrn
Peterle gefirmt. In seiner Predigt
ermunterte der Weihbischof die
jungen Menschen, dem, was in ihnen
lebendig ist, Raum zu geben und ihre
eigenen Wege zu gehen. Im
P f a r r h e i m t r a f m a n s i c h
a n s c h l i e ß e n d z u l o c k e r e n
Begegnungen. „Begegnungen“ war
auch das Motto der Firmvorbereitung
gewesen. Dabei ging es neben den
wöchentlichen Gruppenstunden um
B e g e g n u n g e n a u f d e m
Burgwochenende oder während der
Projektphase. Besonderen Dank gilt
den Projektleitern: Maria Maichel,
Marianne Rudhard, Claudia Bader,
Wolfgang Ilg, Angelika Peterle,
Helene Kobold undAndreas Brückel,
Christa Haas, Roswitha Mayer und
Simon Anger, sowie einigen
Gruppenleiterinnen mit Projekten.
Ohne die Gruppenleiter: Ulrike
Bauer, Martina Baumann, Angelika
Gebert, Renate Hanold, Margarete
Hegenauer, Gustav Kleemann, Steffi
Kräutle, Martina Kress, Claudia und
Hermann Schidel, Elke Schilling,
Thomas Schmelcher, Mel i t ta
Schwarz und Manuela Wiest wäre
die Firmvorbereitung undenkbar
gewesen. Herzlichen Dank dafür von
der Gemeinde. Ihr wart eine gute
Truppe. Ein Firmling sprach vielen
anderen aus dem Herzen, als er
sagte, „die Firmgruppe hat viel Spaß
gemacht.“

Rolf Maier
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Am Caritassonntag, 23. September 2007 um 9 Uhr
Vorabendmesse am Samstag um 18 Uhr

.

und in der
gestalten der Sachausschuss Caritas, die
Kindergärten unserer Gemeinde und eine Gruppe
Jugendlicher der Meinloh-Hauptschule den
Gottesdienst zu dem Caritas-Jahresthema:“ Mach dich
stark für starke Kinder“ Dieser Appell richtet sich vor
allem an die Erwachsenen und besagt: Mach einem
jungen Menschen Mut, seine eigenen
Fähigkeiten zu entdecken und zu entfalten.

Mit einer Spende
unterstützen Sie die
Arbeit
des Caritasverbandes
und der Caritas-
Konferenzen
in der Diözese
Rottenburg-Stuttgart, die
die Kinder und
Jugendlichen in ihrer
Entwicklung
partnerschaftlich
begleiten und fördern.
Dieser Kontakte-Ausgabe
liegt ein Überweisungs-
träger bei. Herzlichen
Dank für Ihre Gabe!

Frauen-Seminar

„Demenz
geht alle an“

am 14. November 2007

Mittwoch, 19. September im Pfarrheim

Dienstag, 09. Oktober im Pfarrheim

Mittwoch, 14. November im Pfarrheim

Mittwoch, 12. Dezember im Pfarrheim

Wir laden Sie zu unseren Vorträgen ein und bitten Sie
zu beachten, dass der Vortrag im November

nicht wie in unseren bereits ausgeteilten
Programmen abgedruckt am 07. Sondern
erst ist.

9-11 Uhr, Referentin: Frau Ehrenfeld, Munderkingen

9-11 Uhr, Referentin Resi Bokmeier, Stuttgart
An diesem Vormittag treffen sich alle Frauenseminare
und Frauentreffs aus der Stadt und dem Landkreis
in Söflingen. Bitte beachten Sie, dass dieser Termin
ausnahmsweise am Dienstag ist.

9-11 Uhr, Über die Auseinandersetzung mit dem
Thema Demenz können wir miteinander hilfreich
Wege entwickeln. Angehörige und Nachbarn, Freunde
und Gemeinden sind gefragt eine Herausforderung,
denn Demenz geht alle an.
Referentin: Barbara Eberle, Ulm

9-11 Uhr, Referentin: Bärbel Planck, Ulm

Wir freuen uns auf Sie!
Das Team des Frauen-Seminars:
Hildegard Fröhlich, Siglinde Furmaniak,
Marie-Luise Walter, Gertrud Zeiler

Bio-Minerale nach Dr. Schüssler

Frauen in Ghana bewegen und leben Gemeinschaft

Demenz geht alle an

Alte und neue Bräuche um Weihnachten

Die Krankensalbung findet am Sonntag, den
07.10.2007 um 14.30 Uhr im Clarissenhof statt.
Anschließend können Sie sich noch bei Kaffee und
Kuchen unterhalten.
Wer einen Fahrdienst benötigt, melde sich bitte bis
Freitagvor-mittag im Pfarrbüro, Tel. 9 38 63 90

Krankensalbung

Liebe Seniorinnen und Senioren!

Mittwochstreff Sonntagnachmittagskreis

27.9. Ökumenischer Seniorentag

Zu unseren Treffen im Pfarrheim, Harthauserstr. 36
jeweils von 14.30 bis 17 Uhr sind Sie alle ganz
herzlich eingeladen.

12.9. Wiedersehen nach den Ferien 9. Sept.
19.9. Ausflug nach Heiligkreuztal

10.10. Welt der Farben „Rot“ 7. Okt.
24.10. Geburtstagsfeier Sept./Okt.
7.11. Märchen 4. Nov.
21.11. Welt der Farben „Braun“
5.12. Geschichten und Bräuche zum

Nikolaustag u. Geburtstage Nov. 9. Dez.
19.12. Weihnachtsfeier

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Marianne Rudhard Lydia Schmid

Elfriede Fabbris

Der nunmehr schon zur
Tradition gewordene

findet
wieder im evangelischen
Gemeindehaus in der Königstraße
am Donnerstag,
den statt.
Wir beschäftigen uns diesmal mit
dem Thema

und laden Sie zu
Gespräch, Gedächtnistraining,
Bewegung und kreativem Tun ganz
herzlich ein.
Beginn ist um 8.30 Uhr mit einem
gemeinsamen Frühstück, der Tag
endet mit einem geistlichen Impuls
gegen 17 Uhr.

Bitte melden Sie sich bis
17. September im Pfarrbüro an.

ökumenische Seniorentag

27. September 2007

„Das meiste im Leben
ist Geschenk“



KJG-Söflingen aktiv

Viel Spaß hatten die KJG-ler in diesem Jahr bisher bei
ihrem Sporttag (22.4.) in der
TSG-Halle.
Die Gruppenleiter wollten bei
ihremAusflug nach Immenstaad
hoch hinaus, als sie den Hochseil-
klettergartenAbenteuer Park
besuchten. Ein weiteres
Highlight war das Pfingstzeltlager
in Bubenhausen (26.5.-2.6.),
Bei dem Gummistiefel ein absolutes Muss waren. Dafür
gab es beim KJG-Ausflug (14.7.) satten Sonnenschein.

2. Okt.: Zwiebelkuchen- und Suserfest im
Jugendhaus Don Bosco

3. Okt.: 17 Uhr Vollversammlung der KJG
im Pfarrheim

Weitere Termine:

aus unserer gemeinde
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Kindergarten St. Maria wird 40

B e i h e r r l i c h e m
Sonnenschein mit viel Spaß
und guter Laune feierte
unser Kindergarten St.
Maria am 15.7. seinen 40.
Geburtstag. Der gute Hirte
war der rote Faden, der sich
durch den Festgottesdienst
zog. Anschließend wurde
mit einem Gartenfest für
groß und klein gefeiert: Kasperltheater, Spielstraße,
Tombola und Luftbal lonakt ion fessel te die
Aufmerksamkeit der zahlreichen Besucher. Die Leiterin
des Kindergartens, Frau Braungart und ihr Team können
stolz sein auf dieses gelungene Jubiläum.

Am Roten Berg 34
89081 Ulm-Söflingen

14.00 - 16.00 Uhr

Winterkleidung, gut erhaltenes Spielzeug,
Bücher, Autositze, Fahrzeuge etc.

Infos unter: 0731 / 38 23 22 (Fr. Kleber)

Flohmarkt
“Rund ums Kind”

Wo:

Was:

Samstag, 06. Oktober 2007

Im Kath. Pfarrheim
Harthauserstr. 36, 89081 Ulm-Söflingen

Gemeinde in Gleißelstetten präsent

In den Jugendräumen und im Jugendhaus Don Bosco
wurde in letzter Zeit immer wieder der Raum knapp.
Deshalb hat sich die Gemeinde entschlossen, ein
Angebot des Dokumentationszentrums Oberer
Kuhberg anzunehmen. Das Doku-Zentrum suchte
e inen Nutzer für den " In fant r ies tü tzpunkt
Gle ißels tet ten" , um den Bunker aus dem
Dornröschenschlaf zu wecken. Unter Mithilfe von
Stadtrat Eichhorn und Richard Eberhardt wurde man
einig. OB Gönner unterstützt den Umbau mit 10 000 €.

Das Gemeindefaschingsteam und die Bosco-Band
werden in Zukunft in Gleißelstetten Räume haben. Den
Termin der Übergabe mit OB Ivo Gönner entnehmen Sie
bitte der Presse.

Rolf Maier

Martinsspiel

In Zusammenarbeit mit dem Vorstadtverein
Söflingen, den beiden Kirchengemeinden und
Söflinger Kindergärten findet dieses Jahr bereits
zum zweiten Mal im Meinloh-Forum am
Donnerstag, ein
Martinsspiel statt.

08. November um 17.30 Uhr

Herzliche Einladung an die ganze Gemeinde!

Homepage Mariä Himmelfahrt
Gerne aktualisiere ich die
Inhalte und Termine Ihrer
Gruppierungen und stelle auch
aktuelle Fotos ein.
Bitte senden Sie mir
Ihre Beiträge per e-Mail an
Christian@schiefer-ulm.de
oder per CD über das Pfarrbüro.

Christian Schiefer



Der unserer Kirchengemeinde
findet dieses Jahr eine Woche vor
dem 1. Advent statt, und zwar am

an der Harthauserstraße 36.
Wie immer werden wir auch in
diesem Jahr von unseren
Kindergärten und einigen
Gruppierungen unserer
Kirchengemeinde unterstützt.
Auf Ihr Kommen freut sich das Team vom Bastelkreis.
Der Bastelkreis, C.Bader

Weihnachtsmarkt

24.11.2007 von 14.00 - 16.00 Uhr
im Pfarrheim

Letzte Seite…
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Das Pfarrbüro ist
Montag ganztägig, Mittwoch- und Freitagnachmittag

geschlossen:

Hüttenfest
A. Glöckle Haus

16. September 2007

Einladung

„Chörle“ sucht musikalische
Unterstützung„Steffi Kräutle“
unsere dritte Frau im Team
muss aus beruflichen
Gründen das „Chörle“ leider
verlassen.Wir gestalten
Gottesdienste,
Krippenspiele, Besuche im
Seniorenheim usw. und
treffen uns immer montags
(außer in den Schulferien)
von 16.30-17.30 Uhr im Pfarrheim.
Uns und den Kindern macht das Singen Spaß und wir
schätzen das Gruppenleben. Wenn sie sich vorstellen
können in unserem Team mitzuwirken und selber
gerne singen, melden Sie sich doch bitte telefonisch
bei:
Melitta Schwarz Tel.: 0731/386592 oder
Anita Kaupper Tel.: 0731/387295
Das Chörleteam mit allen Kindern freut sich auf Sie!

Unser Kirchenchor mit ca.38 Mitgliedern probt jede
Woche am Dienstag zur Zeit für Kirchweih die
Schubertmesse in G-Dur mit der Stammbesetzung,
zusammen mit unserem Jubiläums-Zusatzchor
die, Harmoniemesse von Haydn' im Monat ein
bis zweimal.
Ab Ende Oktober kommen dann die Advents und
Weihnachtslieder dran.

Interessierte Damen und Herren können jederzeit
gerne einsteigen, gerade bei
der Harmoniemesse, die
nächstes Jahr im Oktober
aufgeführt wird und zeitlich
absehbar ist.

Ganz besonders suchen wir
Verstärkung bei den Tenören. Liebe Sänger, bitte
geben Sie sich einen Ruck, einmal mitproben; und Sie
sehen es bringt Ihnen was.

Probenpläne und weitere Auskünfte bei
Herbert Pickl, Tel 38 35 49
und bei unserem Chorleiter Ivo Sauter Tel.38 59 98.

Herbert Pickl
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Wonach strecken wir unsere H nde aus? Um
einem anderen Menschen die Hand zu geben,

um etwas zu empfangen, um offen f r etwas, f r
jemanden zu sein. Wenn ich die H nde offen halte,
hei t das auch: ich bin bereit f r etwas, bereit etwas

zu empfangen, und ich halte die H nde offen, wenn
ich ein Geschenk bekomme.
In der bevorstehenden Adventszeit machen wir uns
auf die Suche nach Geschenken an Weihnachten f r
unsere Familien, Kinder und Freunde, f r Menschen,
die uns etwas bedeuten und die uns wichtig sind im
Leben. Und gleichzeitig werden wir auch selber von
anderen beschenkt. Das erf llt uns und unser Leben
mit Freude, weil ein Geschenk ja immer ein Zeichen
der Anerkennung und Liebe ist.
In der Adventszeit erwarten wir auch –wie jedes Jahr-

das gr te Geschenk, das es berhaupt geben kann
und das uns allen zuteil wird. Gott schenkt sich uns
Menschen, indem sein Sohn Mensch wird, indem
Jesus Christus geboren wird auf Erden. Und zwar als
kleines Kind, so wie auch wir Menschen selber

geboren werden. Unser Leben erh lt durch
das Kommen, durch die Geburt von Jesus
Christus erst seinen eigentlichen Sinn. Der
Mensch wird auf seinen Ursprung
aufmerksam gemacht und auch auf das
Ziel, wohin er unterwegs ist. Gott stillt die
Sehnsucht unseres Lebens: Die Sehnsucht
nach Frieden, nach Freude und
Gerechtigkeit und die Sehnsucht nach
Hoffnung, Geborgenheit und Liebe.
Auf dem Bild sehen wir, wie sich viele
H nde nach dem Jesuskind ausstrecken
und es empfangen m chten. Wenn wir
noch etwas n her hinschauen, sehen wir
auch ein Kreuz, das unterhalb des
Jesuskindes angedeutet ist. Die Geburt von
Jesus Christus ist schon im
Zusammenhang mit seinem Tod am Kreuz
zu sehen; also mit dem Geschehen, womit
er die Menschheit ein f r allemal erl st hat.
Er schenkt uns die Vergebung unserer
S nden und schenkt uns dadurch Rettung

und Heil und im Leben immer wieder einen neuen
Anfang und eine neue Chance. Und nicht nur das:
Durch seinen Tod am Kreuz schenkt uns Jesus auch
Anteil an seiner Auferstehung und am ewigen Leben,
in der ewigen Gemeinschaft mit Gott in seiner Liebe
geborgen zu sein. Strecken auch wir unsere H nde
nach dem g ttlichen Kind aus und nehmen wir dieses
Geschenk an?!

J. Haas

ä

ü ü
ä

ß ü

ä

ü
ü

ü

öß ü

ä

ä
ö

ä

ü ö

ü

ä
ö

Auf den Händen der Sehnsucht
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Sternsinger –Aktion 2008
Sternsinger f r die Eine Weltü
Liebe Jungen und M dchen, wir suchen auch dieses
Jahr wieder engagierte Teilnehmer f r unsere
Sternsinger-Aktion. Angesprochen sind alle Jungen
und M dchen ab der 3. Klasse, auch evangelische
Kinder sind uns herzlich willkommen; bildet, falls
m glich, schon 3-er oder 4-er-Gruppen.
Barbara Schiefer Tel. 381818

Nachfolgend nun f r Euch die
17.00 Uhr

Gebietsverteilung, Kost m- und Gesangs-Probe
nach der Mini-Probe

kurze Gesangs-Probe
sind

die Sternsinger in unserer Gemeinde unterwegs.
feiern wir unseren

Gottesdienst, anschlie end sind alle Sternsinger zum
Pizza-Essen ins Pfarrhaus eingeladen.
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Sternsinger-Termine:
Montag, 03. Dezember 07

Samstag, 22. Dezember 07

Donnerstag 03. bis Samstag 05. Januar 2008

Am 06. Januar um 11.15 Uhr

„An den R ndern“ - Predigtreihe im Adventä
Jesus kam am Stadtrand von Bethlehem zur Welt.
Jesu Leben spielte sich am Rand der Gesellschaft ab:
bei den einfachen Leuten, bei den Menschen, die am
Rand stehen oder an den Rand gedr ngt werden. Und
Jesus wendet sich diesen Ausgegrenzten zu. Jesu
zentrale Botschaft lautet: Gott liebt gerade auch die,
die am Rand stehen, die nichts gelten, die
Randexistenzen. Jesus identifiziert sich mit diesen
Menschen so sehr, dass er selber von den M chtigen
ausgegrenzt wird: er stirbt am Stadtrand von
Jerusalem am Kreuz.
Und wo stehen wir heute? Wo hat die Kirche heute
ihren Platz? Sind wir bei den R ndern unserer Stadt?
Kennen wir die Randexistenzen unserer Gesellschaft?

Die Predigten an den vier Adventssonntagen wollen
uns f r diese Fragen sensibilisieren und bewusst
machen, wohin die Nachfolge Jesu heute gehen kann.
Gerade im Anschluss an das Jahr der Berufung ist es
gut, dass wir uns vergegenw rtigen, dass uns unsere
Berufung zum anderen, zum Mitmenschen f hrt.

Ulrich K pfler
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Adventliches Singen in der St. Leonhardkapelle
Am Sonntag, 9. Dezember 2007 findet um 18.00 Uhr
in der St. Leonhardkapelle ein adventliches Singen
statt. Die ganze Gemeinde ist herzlich eingeladen zum
offenen Singen bei musikalischer Begleitung von
Orgel, Geige, Fl te und Gitarre. Anschlie end k nnen
Sie bei Gl hwein und Punsch miteinander ins
Gespr ch kommen und verweilen.
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C + M + B 2008 Die
Sternsinger kommen!
Unsere Sternsinger sind im
kommenden Jahr

in der Gemeinde
unterwegs.
Wir feiern die fünfzigste
Sternsinger-Aktion und
sammeln f r Projekte auf

der ganzen Welt. Ebenfalls werden unsere Partner-
Gemeinden in Sao Paulo und Mavanga unterst tzt.

Unsere M dchen und Jungen freuen
sich auf einen Besuch bei Ihnen und danken Ihnen
schon jetzt herzlich f r die freundliche Aufnahme.
Jede Sternsinger-Gruppe hat einen Ausweis vom
Pfarrb ro dabei, der sie zum Sammeln berechtigt.

F r das Sternsinger-Team: Barbara Schiefer

am 03.,
04., und 05. Januar 2008

Unsere Gruppen werden bem ht sein, alle
Familien und Alleinstehenden zu besuchen. Falls
Sie ganz sicher sein m chten, von den
Sternsingern angetroffen zu werden, geben Sie
uns bitte Ihre Besuchsw nsche bis zum
02. Januar ber das Pfarrb ro, Tel. 9 38 63 90
bekannt. Bitte haben Sie Verst ndnis, dass am
Sonntag, 06. Januar 2008 Besuchsw nsche
m glich sind.
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Ökumenisches Bibelseminar 2008
Thema: Prophet Jeremia
So. 20.Jan. Gottesdienst 10.00 Uhr Christuskirche
Di. 22.Jan. / Mi. 23.Jan. /Do. 24.Jan. 2008
Jeweils von 20 bis 21 Uhr im Gemeindehaus der
Christus Kirche, Königstr. 11
Ein Fahrdienst wird eingerichtet.
Herzliche Einladung an die ganze Gemeinde.

Ö ükumene - R ckblick
Ende Januar trafen sich Interessierte zur

kumenischen Bibelwoche. Texte aus der
Apostelgeschichte standen im Mittelpunkt.
Die kumenische Passionsandacht fand wieder in der
Karwoche in der Christuskirche statt. Zu einem Abend
f r Neuzugezogene luden beide Kirchengemeinden
und der Vorstadtverein Ende Mai ein.
Der kumenische Gottesdienst im Juli fand wieder auf
dem Meinloh-Forum statt und wurde von den Ch ren
beider Gemeinden und dem Posaunenchor der
Christuskirche musikalisch umrahmt. Im Fr hjahr und
im Herbst luden beide Gemeinden zu einem

kumenischen Seniorentag ein. So verbrachten
jeweils ca. 30 Seniorinnen und Senioren in

kumenischer Gemeinschaft und bei spirituellen
Themen einen besinnlichen Tag. Die Feier zum
Martinstag mit anschlie endem Umzug wurde wieder
als gemeinsame Veranstaltung der Kinderg rten und
des Vorstadtvereins durchgef hrt. Am 11.11. fanden in
der evangelischen Landeskirche Wahlen zu den
Kirchengemeinder ten und zur Landessynode statt.
Daher wird die gemeinsame Sitzung des
Kirchengemeinderates im Dezember unter dem
Zeichen der „Begegnung“ stehen.
Christa Haas
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Der Missionsarbeitskreis berichtet:
Ja, es gibt viel zu berichten von der Reise nach Sao
Paulo und Petropolis in Brasilien und nach Mavanga
in Tanzania. Tief beeindruckt kehrten wir von den
Reisen zur ck, beeindruckt von dem was die
Menschen mit unseren Finanzmitteln geschaffen
haben. Nun m chten wir Ihnen, liebe
Gemeindemitglieder, davon in Wort und Bild erz hlen,
denn viele Leute warten schon darauf.
Es war schwer daf r einen passenden Termin zu
finden, denn wir m chten Sie nach dem Reisebericht
wieder zu einem afrikanischen Essen einladen. Nun
steht der Termin, Sonntag, 27. Januar 2008 nach dem
9.00 Uhr Gottesdienst im Pfarrheim – Reisebericht bis
ca. 12.00 Uhr, dann Mittagessen. Wir m chten die
ganze Gemeinde schon heute zu diesem
„Missionssonntag“ ganz herzlich einladen und freuen
uns auf zahlreichen Besuch.
Damit wir unsere Partnergemeinden weiterhin
unterst tzen k nnen bitten wir um Ihre Spende auf
das Konto der Kath. Gesamtkirchenpflege, Sparkasse
Ulm, Kto.Nr. 101 882 (BLZ 630 500 00) unter dem
Stichwort „Mavanga“ oder „Sao Paulo“.
Herzlichen Dank!

Wolfgang Ilg, Missionsarbeitskreis
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Spirituelle Wanderung
Zur spirituellen Wanderung trafen sich bei sonnigem
September-Wetter Kinder und Erwachsene (und auch
zwei Hunde) in Eggingen.
„Gerufen sein“, so hie das Thema. Zur Begr ung
riefen wir einander beim Vornamen, weil Gott uns
beim Namen ruft. Nach steilem Anstieg fiel das
Anhalten leicht, um uns selbst wahrzunehmen beim
Atmen, beim H ren, Sehen, Riechen, Schmecken und
F hlen. Wir wanderten weiter durch Wald und Wiese;
und wir ertasteten ein Schneckenhaus. So ersp rten
wir ein uraltes Menschheitssymbol, die Spirale.
Miteinander gingen wir in der Spirale und konnten so
einen Wandlungs-Weg erahnen. Auf unserer
Rundwanderung gab es noch einen sch nen Platz
zum Verweilen. Vor dem Kreuz, dem Lebensbaum,
sangen wir. “Und wir feiern mit dem Baum, Schalom -
- das Fest des Lebens“. Nach dem Abschluss in der
Kirche von Eggingen konnten wir in der
Sportgastst tte zusammen sitzen, essen und trinken.
Die Wanderung
wurde vorbereitet
durch ein Team der
Seelsorgeeinheit
mit Pfarrer Haas.
F r die sorgf ltige
Vorbereitung,
Durchf hrung und
Begleitung danken
alle herzlich.

Christine Lange
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Dank für Geburtstag

Am 14.Oktober durfte ich
zusammen mit der Gemeinde
mit einem Gottesdienst und
einem Empfang meinen
40.Geburtstag feiern. Durch
Ihr Kommen brachten Sie Ihre
Anerkennung mir gegenüber
zum Ausdruck und darüber

habe ich mich sehr gefreut. Der Gottesdienst wurde
musikalisch gestaltet von unserem Chor Cantabile mit
Herrn Peterle an der Orgel. Es war eine sehr große
Anzahl von Ministranten und Ministrantinnen da, so
dass wir einen sehr schönen Gottesdienst feiern
konnten, wie ich mir das auch gewünscht habe. Der
Empfang im Pfarrheim war sehr gut und gelungen
organisiert von unserem Wirtschaftsausschuss in
Verbindung mit dem Kirchengemeinderat. Und der
Blumenschmuck im Saal und in der Kirche war sehr
schön dekoriert. Zudem gab es einige Geschenke,
u.a. ein wunderschönes Album, an dem sich alle
Gruppierungen, Gremien und Ausschüsse unserer
Gemeinde beteiligt haben; und es gab eine
großzügige Spende von der Gemeinde für einen
neuen Messkoffer, woran sich einige andere auch
noch angeschlossen haben. Für alle Vorbereitungen
und für den großen Aufwand im Vorfeld auf den
Geburtstag hin und am Tag selber sage ich allen
Beteiligten und der ganzen Gemeinde ein ganz
herzliches Vergelts Gott.
J.Haas

Es hat sich herum gesprochen:
Unser Pfarrer Joachim Haas konnte im Oktober
seinen 40. Geburtstag feiern. Viele kamen zum
Gottesdienst zu noch ungewohnter Zeit. Und alle
wurden dann zum Empfang ins Pfarrheim geladen.
Pfarrer Haas ist seit 1999 in unserer Gemeinde. In
dieser Zeit hat er zusammen mit dem
Kirchengemeinderat viel bewirkt. Unter anderem
„Komm feiere mit“, Emmausgang, spirituelle
Wanderung, Antonius-Andacht, Offenes Singen in
St. Leonhard und eine aufwändige Art, Rorate zu
feiern. Nicht nur beim Erstkommunion-Gottesdienst
wird ganz deutlich: Immer bezieht Herr Haas die
Kinder, die Menschen der ganzen Gemeinde mit ein.
Trotz vieler zusätzlicher Aufgaben, bei aller
Bescheidenheit ist spürbar; Pfarrer Haas ist präsent.
Er begleitet, er ist einfach da. Und dafür danken wir
von ganzem Herzen.
Lieber Herr Haas,
für dieses 40. Lebensjahr wünschen wir Ihnen
Gesundheit, Freude, Kraft und Mut und über allem die
Nähe und den Segen Gottes!
Die ganze Gemeinde ist eingebunden in diesen Dank
und Glückwunsch.
Christine Lange, KONTAKTE Ausschuss
Wolfgang Ilg, 2. Vorsitzender des KGR

Foto: Christian Schiefer
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Regelm ige Gottesdienste in Mari
Himmelfahrt
Montag – Samstag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Freitag

Beichtgelegenheit

Samstag (wie bisher)

Sonntag (neue Regelung)

Besondere Gottesdienste
Rorate der Jugend.

Rorate in Mari Himmelfahrt

Adventliche Besinnung unserer drei
Kinderg rten

Zum „Offenen Singen“ im Advent in
St. Leonhard

Zum kumenischen Hausgebet

Zur Bu feier im Advent

Die Krankenkommunion

Proben am 22. Dezember 2007
in der Kirche

Zur Adventlichen Feierstunde

Zur Krippenfeier

kumenischer Gottesdienst zur
Er ffnung der Bibelwoche

Die Christuskirchengemeinde ist bei
uns zu Gast

Tauffeiern

Familiengottesdienste

Komm feiere mit

Kindergottesdienste
im Forsthaus parallel zum
Sonntagsgottesdienst

Sonntagsgottesdienste und
Besondere Gottesdienste
02. Dezember `07 - 09. M rz `08:

Sonntag, 02. Dezember 2007
1. Adventssonntag

Donnerstag, 06. Dezember 2007

Sonntag, 09. Dezember 2007
2. Adventssonntag

Sonntag, 16. Dezember 2007
3. Adventssonntag

Donnerstag, 20. Dezember 2007

Sonntag, 23. Dezember 2007
4. Adventssonntag

Montag, 24. Dezember 2007
Heiliger Abend

Dienstag, 25. Dezember 2007
Weihnachten

Mittwoch, 26. Dezember 2007
Hl. Stephanus-Fest

Sonntag, 30. Dezember 2007
Fest der heiligen Familie
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16.00 Uhr Rosenkranz in St. Leonhard

18.00 Uhr Eucharistiefeier

07.45 Uhr Sch lergottesdienst
Letzter Mittwoch im Monat: 16.00 Uhr
Eucharistiefeier oder Wort-Gottes-Feier
im ASB Heim

16.30 Uhr Eucharistiefeier und Wort-
Gottes-Feier im Wechsel im
Clarissenhof

08.00 Uhr Eucharistiefeier

samstags um 18.00 Uhr in der Kirche
und nach Vereinbarung mit Pfr. Haas

18.30 Uhr Eucharistiefeier

Jeden 1., 3. und evtl. 5. Sonntag in der
Regel um 11.15 Uhr
Jeden 2. und 4. Sonntag um 9.00 Uhr.

Die Termine standen zu
Redaktionsschluss noch nicht fest.
Bitte entnehmen Sie die Zeiten aus
dem aktuellen Kirchenblatt.

feiern wir dieses Jahr an drei Freitagen
im Advent, am 07./ 14. und 21.
Dezember 2007 um 7.00 Uhr in der
Kirche. Anschlie end ist Fr hst ck im
Pfarrheim.

Die Erzieherinnen und Kinder laden die
Eltern, Gro eltern und die ganze
Gemeinde am Donnerstag, 06.
Dezember 2007 um 9.30 Uhr zu einer
adventlichen Besinnung in unsere
Kirche ein.

am 2. Adventssonntag, 9. Dezember
2007 um 18.00 Uhr laden wir alle
Gemeindemitglieder herzlich ein. Bei
Gl hwein und Punsch sind Sie danach
noch zum Verweilen und miteinander
ins Gespr ch kommen eingeladen.

laden die christlichen Kirchen am
Montagabend, 10. Dezember 2007 um
19.30 Uhr mit Glockengel ut herzlich
ein. Faltbl tter f r die h usliche Liturgie
werden ausgelegt.

am 20. Dezember um 18.30 Uhr sind
alle Gemeindemitglieder ganz herzlich
eingeladen. Anschlie end gehen wir
miteinander ins Pfarrheim zu einem
besinnlichen Abend mit Liedern,
Texten, Zeit zum Gespr ch mit
Gl hwein und Geb ck.

wird nach dem 9.00 Uhr Gottesdienst
am 4. Advent (23.12.) zu den Kranken
gebracht. Wenn Sie dies w nschen,
melden Sie sich bitte bis zum 21.
Dezember im Pfarrb ro, Tel. 9386390.

10.00 Uhr Ch rle f r Krippenspiel
11.00 Uhr Ministranten f r Christmette
12.00 Uhr Sternsinger

am Sonntag, 23. Dezember 2007 um
17.00 Uhr laden wir die Gemeinde
herzlich ein.

am Heiligen Abend um 16.00 Uhr in
Mari Himmelfahrt sind besonders die
Kinder mit ihren Eltern und Gro eltern
eingeladen.

am 20. Januar 2008 um 10.00 Uhr in
der Christuskirche

am 02. M rz 2008 um 11.15 Uhr in
einem gemeinsamen Gottesdienst.

16. Dezember 2007 um 10.15 Uhr
20. Januar 2008 um 11.30 Uhr

16. Dezember 2007 um 11.15 Uhr (mit
den Kinderg rten)
03. Februar 2008 um 11.15 Uhr zu
Fastnacht
17. Februar 2008 um 11.15 Uhr
Vorstellungsgottesdienst der
Erstkommunikanten

f r Vorschul- und Grundschulkindern
parallel zum Gottesdienst im
Beichtgang der Kirche
25. Dezember 2007 um 11.15 Uhr
27. Januar 2008 um 9.00 Uhr
Evtl. 02. M rz 2008 um 11.15 Uhr

02. Dezember 2007
um 11.15 Uhr
Evtl. kumenisch am 20. Januar 2008,
10.00 Uhr in der Christuskirche
17. Februar 2008 um 11.15 Uhr
16. M rz 2008 um 11.15 Uhr
(zu Palmsonntag)

11.15 Uhr Eucharistiefeier mit den St.
Georgs-Chorknaben

9.30 Uhr Adventliche Besinnung mit
den Kindern unserer drei Kinderg rten
und den Eltern in unserer Kirche

9.00 Uhr Eucharistiefeier
18.00 Uhr „Offenes Singen“ im Advent
in St. Leonhard

11.15 Eucharistiefeier –
Familiengottesdienst mit den
Kinderg rten

18.30 Uhr Bu feier im Advent

9.00 Uhr Eucharistiefeier

16.00 Uhr Krippenfeier mit dem Ch rle
17.00 Uhr Eucharistiefeier im
Clarissenhof mit Beteiligung der evang.
Heimbewohner
22.00 Uhr Christmette mit Kirchenchor

11.15 Uhr Eucharistiefeier und „Komm
feiere mit“

9.00 Uhr Eucharistiefeier

11.15 Uhr Eucharistiefeier
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Wir w nschen unseren neugetauften
Gemeindemitgliedern viel Gl ck f r
ihre Zukunft

Wir w nschen unseren jungen
Ehepaaren Gl ck und Segen auf
dem gemeinsamen Lebensweg

Wir w nschen unseren
Verstorbenen den Frieden in Gott

ü
ü ü

ü
ü

ü

Bastian Jonathan Krieck,
St. Leonhard-Stra e 23
Leonie Mara Bonsiep,
K the-Kollwitz-Weg 78
Pius H lz, Klosterhof 30
Valentin Otto Holderm ller,
Harthauser Stra e 44
Tobias Glaser, Rudolfstra e 15
Johanna Martha Stohr, Maienweg 30
Nathan Engels, K the-Kollwitz-Weg 96
Lilian Brobeil, Pfarrer-Wei -Weg 11
Carl Hermsen, Hofstra e 8
Noah Darius Kley, Glockengasse 10
Magdalena Lourdes Kley,
Glockengasse 10
Chiara Spies, Bei den Quellen 31
Maja Franziska Stichler, Weihgasse 3
Leonie Striebel, Dreierbergweg 18
Fanny Maria Margareta Fischer,
Glei elstetten 55
Nayma Da Silva Reis,
J rg-Syrlin-Stra e 58
Mia Sterk, Rehweg 19
Lennart Werner Oliver Schindler,
Ott-Els sser-Weg 2
Johanna Viktoria Buhl,
J rg-Syrlin-Stra e 144
David Julia Krahwinkel,
Ochsengasse 36
Tashana Sophie Mangold,
Im Baindtle 20
Liz Marlene Sauter,
K the-Kollwitz-Weg 43
Jonah Max Scholpp, Hofstra e 18
Lea Antonia Marie Weinzierl,
Auf der Laue 10/1
Nina Alexandra Mahler, Krausstra e 6

Alessandra Aiavolasit und
Mario-Antonio Di Maggio
Constanze Maria Gerber-Deckenbach
und J rgen Deckenbach
Sandra La Pica und Thomas Stichler
Corinna Sellner und Sven L ngen
Petra D rfler und John Liam Fitzpatrick
Martina Sauter und Alexander B chle
Rachel Mirow und Jan Speich
Julia Stephanie Wagner und
Tobias Ulrich Busch
Stefanie Schlegel und
Matthias Mutschler

Janina Berg, Griesgasse 28
Kreszentia Schweizer,
Clarissenstra e 11
Artur Heisch, Ochsengasse 9
Dorothea Luzia Scheerer,
Clarissenstra e 11
Johanna Christ,
Pfarrer-Weser-Stra e 4
Marianne Miedl, Clarissenstra e 11
Heinz Helmut Walser, Klosterhof 44
Pia Schmalberger, Magirusstra e 48
Ernst Kern, K nigstra e 19
Gertrud Luthardt, St. Jakob-Stra e 25
Wilhelm K stle, zuletzt Dornstadt
Rudolf Keller, Maienweg 41
Heinz Geiselmann, Ackerstra e 20
Theresia Zielbauer, Am Roten Berg 44
Edwin Luick, J rg-Syrlin-Stra e 124
Rosina Fuchs, Clarissenstra e 11
Annemarie Rust, Griesgasse 31
Robert Scheffold, Hinter der Mauer 12
Albert Rothacher, J rg-Syrlin-Stra e 47
Theresia Nuding,
F nf-B ume-Weg 232
Paula Schaumann, Clarissenstra e11
Rosa Ludwig, Clarissenstra e 11
Giovanni Cofano, Rudolfstra e 10
Johann Deberling, Sedanstra e 150
Gilberta Bader, St. Leonhard-Stra e 19

Heinrich Faupel, Pfarrer-Wei -Weg 6
Dr. rer. nat. Walter Backes,
fr her Jauchertweg 7
Elisabeth Ottilie Irmgard Kett,
Clarissenstra e 11
Martha Amalia Schmid,
Johannesstra e 13
Alfons Parg, Clarissenstra e 11
Therese Maier, Clarissenstra e 11
Lina Steinle, Clarissenstra e 11
Armin Rimmele, Brunnengasse 11
Franziska Benedikt, Haldenweg 7
Frank Franz, Am Sudhaus 8
Theresia Ihle, Am Sudhaus 8
Rosina Eisele, Magirusstra e 48
Ruth Schlang, W stenroter Weg 19
Erich Drechsel, Sonnenstra e 60
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Montag, 31. Dezember 2007
Silvester

Sonntag, 06. Januar 2008
Dreik nig

Sonntag, 13. Januar 2008
Taufe des Herrn

Sonntag, 20. Januar 2008

Sonntag, 27. Januar 2008

Samstag, 02. Februar 2008
Lichtmess

Sonntag, 03. Februar 2008
Fastnachtssonntag

Mittwoch, 06. Februar 2008
Aschermittwoch

Sonntag, 10. Februar 2008
1. Fastensonntag

Sonntag, 17. Februar 2008
2. Fastensonntag

Sonntag, 24. Februar 2008
3. Fastensonntag

Sonntag, 02. M rz 2008
4. Fastensonntag

Sonntag, 09. M rz 2008
5. Fastensonntag - Misereorsonntag

ö

ä

ä

18.00 Uhr Eucharistiefeier zum
Jahresschluss mit sakramentalem
Segen

11.15 Uhr Eucharistiefeier mit den
Sternsingern

9.00 Uhr Eucharistiefeier

10.00 Uhr Wir sind zu Gast in der
Christuskirche. Er ffnung der

kumenischen Bibelwoche

9.00 Uhr Eucharistiefeier und „Komm
feiere mit“

18.30 Uhr Eucharistiefeier mit
Blasiussegen

11.15 Uhr Eucharistiefeier zum
Fastnachtssonntag mit Kindern

18.30 Uhr Eucharistiefeier mit
Aschenkreuz

9.00 Uhr Eucharistiefeier, Auftakt des
Pallotiner-Besinnungstages

11.15 Uhr Eucharistiefeier –
Vorstellungsgottesdienst der
Erstkommunikanten

9.00 Uhr Eucharistiefeier

11.15 Uhr Eucharistiefeier

9.00 Uhr Eucharistiefeier

ö
ö

Wir wünschen Ihnen eine stille

Advendszeit, gesegnete

Weihnachten und einen guten Start

ins Neue Jahr 2008
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Frauenseminar
Wir laden Sie zu unseren Vortr gen ein:

9 – 11 Uhr Pfarrheim S flingen

Referent: Hermann Wax, Ehingen

9 – 11 Uhr Pfarrheim S flingen

Welcher Zusammenhang besteht zwischen dem
Konsumverhalten in der Kindheit und sp terer
Suchtgefahr?
Referentin: Andrea Braun, Erzieherin und Buchautorin

9 – 11 Uhr Pfarrheim S flingen

Referentin: Eva-Maria Agster, Kirchenr tin, Stuttgart

Wir freuen uns auf Sie!
Das Team des Frauenseminars:
Hildegard Fr hlich, Siglinde Furmaniak, Marie-Luise
Walter, Gertrud Zeiler

ä

ö

ö
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Mittwoch, 09. Januar 2008

Mittwoch, 13.Februar 2008

Mittwoch, 05.M rz 2008

Herkunft schw bischer Alltagsw rter

Weniger ist oft mehr

Tr ume – Mitteilungen aus dem Unterbewusstsein

ä ö

ä

ä

Weltgebetstag der Frauen
„Gottes Weisheit schenkt neues Verstehen“ ist das
Motto f r den Weltgebetstag 2008. Frauen aus
Guyana haben ihn vorbereitet. Alle Frauen, aber auch
M nner, sind in unsere Kirche zum Weltgebetstag der
Frauen , am Freitag, 07. M rz 2008 um 19.00 Uhr, mit
anschlie endem Beisammensein im Pfarrheim,
herzlich eingeladen.
Zur Vorbereitung suchen wir Helferinnen. Bitte melden
Sie sich bei
Andrea Sch ttle-Kirchmaier (Tel.: 38 94 23).

ü

ä
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S flinger Fl tenkreisö ö
Wir als Fl tengruppe spielen leichte bis
mittelschwere kurze St cke von Bach,
H ndel, Vivaldi, Banchieri, Luzzasch,i
kleine T nze und hnliches. Zur Zeit sind
wir 8 Frauen, die doppelbesetzt
Blockfl te spielen. Wir suchen dringend Verst rkung
von Alt- und Tenorstimmen. M nner k nnen sich
angesprochen f hlen. Eine Altfl te kann
ausgeliehen werden.
Wir treffen uns Donnerstagvormittag von
10.00 – 11.00 Uhr im Kath. Pfarrheim in der
Harthauser Stra e 36, ausgenommen in den Ferien.
3 – 4 mal im Jahr gestalten wir Gottesdienste (Rorate,
Friedensgebet, Weihnachtskonzert) mit, die in der
Kirche Mari Himmelfahrt und im Altenheim
Clarissenhof stattfinden.

Ansprechpartner:
Ida Wiesm ller Tel. (07 31) 38 43 71 oder
KerstinBauer.ulm@gmx.de

ö
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Adventliche Feierstunde
Am 4. Advent, Sonntag 23. Dezember 2007 um
17 Uhr gestalten wir in der Kirche wieder eine
adventliche Feierstunde zur Einstimmung auf das
bevorstehende Weihnachtsfest. Dazu laden wir Sie
alle herzlich ein. Nach der Veranstaltung bieten wir vor
der Kirche Gl hwein an. Statt eines Eintrittsgeldes
bitten wir um eine Spende zur Finanzierung von
Projekten in unseren Partnergemeinden in Tanzania
und Brasilien.
Marianne Rudhard, Wolfgang Ilg

ü

Vorank ndigung Ehrenamtsfestü
Alle Ehrenamtlichen unserer Kirchengemeinde sind
zum Gottesdienst in der Kirche und anschlie endem
Brunch im Pfarrheim am Sonntag, den 13. Januar
2008 um 9 Uhr ganz herzlich eingeladen. Sie werden
noch pers nlich angeschrieben.

ß

ö

Liebe Seniorinnen und Senioren!

Mittwochstreff Sonntagnachmittagskreis
5.12. Geschichten und Bräuche zum

Nikolaustag u. Geburtstage Nov. 09.12.
19.12. Weihnachtsfeier
9.1.08 Gedanken zum Jahreswechsel 06.01.08
23.01. Lachen ist gesund
06.02. Vortrag: Wohnraumanpassung 03.02.
20.02. Geburtstagsfeier (Dez.-Febr.)
05.03. Das Leben der Hl. Clara 02.03.
19.03. Kreuzwegandacht in St. Leonhard

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Marianne Rudhard Lydia Schmid

Elfriede Fabbris

zu unseren Veranstaltungen sind Sie
wieder herzlich eingeladen. Wir treffen uns jeweils
um 14.30 Uhr im Pfarrheim:

DANKE an Steffi Kräutle – VIEL GLÜCK zum
Neustart des Chörle
Als Nachfolgerin ihrer Eltern hat Steffi Kräutle
zusammen mit Melitta Schwarz und Anita Kaupper die
letzten vier Jahre das Chörle geleitet. Wir wissen was
das an zeitlichem Aufwand bedeutet: wöchentliche
Chorproben, Auftritte in Gottesdiensten,
Gemeinschaftsveranstaltungen und Hütteaufenthalte.
Wir sprechen hierfür allen Dreien unsere große
Anerkennung aus. Aus beruflichen Gründen musste
Steffi Kräutle im Sommer die Leitung des Chörle
aufgeben. Die ganze Gemeinde sagt DANKE für Ihren
Einsatz und Ihr Engagement in den letzten Jahren.
Wir wünschen dem neuen Team mit Monika Oswald
und möglichst vielen Kindern viel Freude, Erfolg und
vor allem Gottes Segen für die Zukunft.
J. Haas
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Offenes Singen in der St. Leonhardkapelle
Die im Jahre 1495 geweihte St. Leonhardkapelle ist
das lteste erhaltene Kirchenbauwerk in S flingen,
dessen Grundsteinlegung schon im Jahr 1390 war.
Die einstige Filialkirche zur Ulmer M nsterpfarrei und
sp tere Friedhofskapelle am Gottesacker war in den
letzten Jahren au er zum Rosenkranzgebet wenig
gen tzt und verschlossen. Dies war Anlass f r den
KGR den Beschluss zu fassen, die sch ne Kapelle im
Herzen S flingens wieder an den Wochentagen von
14.00 Uhr bis 17.00 Uhr f r die B rger zug nglich zu
machen. Im Inneren wurden berwachungskameras
angebracht. Am 30. September 2007 fand ein
„offenen Singen“ statt. Nach einer Begr ung um
18.00 Uhr durch Herrn Pfarrer Haas erhielten die
zahlreichen Besucher eine Einf hrung in die
Geschichte der Kapelle durch Uwe Eichhorn. Danach
durfte aus Herzenslust 40 Minuten gesungen werden
unter musikalischer Begleitung von Carmen Reichle,
Britta Grehl, und Martina Eichhorn. F r die
strapazierten Kehlen bot der Wirtschaftsausschuss im
Anschluss an das Singen auf dem Vorpl tzle der
Kapelle Getr nke an. Ein herzlicher Dank gilt allen, die
diesen Abend vorbereitet, mitgestaltet und
Mitgefeiert haben.
Uwe Eichhorn
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Kindergarten
Sonnenheim

... und betreuen Ihre Kinder ( ab 3 Jahren – 3. Klasse ).

Wann: 15. Dezember 07 von 10.00 - 15.00 Uhr
Wo: im Kindergarten Sonnenheim
Kosten: pro Kind 5,- incl. Mittagessen
jedes weitere Geschwisterkind 2,50

Anmeldung: bis 11.12.07
Tel: 0731 / 38 17 92

Kindergarten Sonnenheim
Harthauser Str. 36

Maria Pickl

„Sie wollen in Ruhe Ihre Weihnachtseinkäufe

erledigen“?

Wir helfen Ihnen dabei ...

Alle drei kath. Kinderg rten gestalten eine

am
in unserer Kirche mit dem Thema : „St. Nikolaus“.

ä
Adventliche Stunde

Donnerstag, 06.12.07 um 9.30 Uhr

Wir laden die ganze Gemeinde recht herzlich ein.

Neustart: Jugendchor S flingenö
Wir, Britta Grehl und Meli Ott, starten mit euch neu
durch. Eingeladen sind alle, die zwischen 13 und 20
Jahre alt sind und ein bisschen Spa an der Musik
haben (Gesang, aber auch gerne Instrumente). Wir
werden moderne und traditionelle Songs, sowie
Gospels und Spirituals singen.
Los geht’s am mit zwei
Schnupperproben, in die jeder einfach mal
unverbindlich reinschauen kann. Richtig durchstarten
werden wir ab dem !
Die Proben sind immer

im katholischen Pfarrheim, Harthauser
Stra e 36.
Wir freuen uns auf Euch,
Britta und Meli

ß

ß

11. und 18. Dezember

8. Januar 2008
dienstags von 18.00 Uhr bis

19.00 Uhr

Fasnachts-Markt in Laupheim
F r alle – Gro e und Kleine, Junge und Alte findet in
der Sammelzentrale der Aktion Hoffnung in Laupheim,
Industriegebiet S d, am Samstag, 12. Januar 2008
von 9.00 bis 14.00 Uhr ein Fasnachtskleidermarkt mit

u erst g nstigen Preisen statt. Es lohnt sich f r:
Cowboys, Prinzessinnen, R uber, Clowns, feine
Damen und ltere Herren, Hemdglonger, ...
Der Erl s kommt Missionsprojekten zugute.
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Kirchenchor
Das alte Jahr endet mit Singen
und das neue Jahr beginnt
mit Singen
Am Hl.Abend singen wir in der
Christmette, wie jedes Jahr,
Weihnachtslieder, die wir schon im Oktober begonnen
haben einzuüben. Nach kurzer Jahreswechselpause
geht’s am 6. Januar in Böfingen, ebenfalls mit
Weihnachtsliedern, weiter. Unsere erste Chorprobe
findet am 9. Januar in Böfingen statt. Die erste Probe
für die ist dann im Söflinger
Pfarrheim am Dienstag den 16.Januar. Das wäre noch
mal eine gute Gelegenheit für Quereinsteiger! Die
Harmoniemesse wird am 12. Oktober 2008 im
Festgottesdienst zur 750 –Jahr – Klosterfeier
aufgeführt, die unser Bischof Fürst zelebrieren wird.
Wenn Sie sich interessieren, kommen Sie doch
einfach am 16.1. um 20.00 Uhr in’s Pfarrheim. Die
‚Harmonieproben’ werden alle 2 – 3 Wochen
stattfinden. Wir lassen Ihnen den Jahresplan gerne
zukommen. Er wird auch auf der Internet-Seite der
Gemeinde veröffentlicht (www.mh-soeflingen.de).

Wir 38 Mitglieder des Stammchores und die 12 des
Zusatzchores freuen sich immer über neue Sänger.
Besonders sprechen wir mit diesem Aufruf

an. Die Proben sind Dienstags um
20.00 Uhr – in Söflingen im Pfarrheim, abwechselnd
mit Böfingen. Weitere Infos über
Ivo Sauter – Chorleiter - Tel. 38 59 98
Herbert Pickl –Chorvorstand - 38 35 49

Harmoniemesse

Aufruf an Sängerinnen und Sänger

Tenorsänger
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Jubiläum „750 Jahre Gründung Klarissenkloster
Söflingen“
Im Jahr 2008, also nächstes Jahr, werden es 750
Jahre her sein, dass das Klarissenkloster in Söflingen
gegründet wurde. Durch eine großherzige Schenkung
des damaligen Grafen Hartmann von Dillingen konnte
das in Ulm „auf dem Gries“ bestehende Kloster der
Klarissen nämlich nach Söflingen verlegt werden. Bis
zur Säkularisation im Jahr 1803 hatte das Kloster, das
schließlich sogar die Reichsunmittelbarkeit erlangte,
Bestand. Wenn auch viele Klostergebäude, vor allem
auch die Klausur, später abgerissen wurden, so ist
uns Söflingern doch der Klosterhof als Ensemble und
insbesondere die ehemalige Klosterkirche als unsere
Pfarrkirche sehr ans Herz gewachsen.

Um das Jubiläum in entsprechender Weise begehen
zu können, hat der Kirchengemeinderat einen
„Jubiläumsausschuss“ eingesetzt und mit der Planung
beauftragt. Unter dem Vorsitz von Herrn Herbert Pickl
gehören diesem Ausschuss an: Herr Dieter Geiß, Herr
Niko Karan, Frau Marianne Rudhard und Herr Otto
Schempp. Nach Bedarf werden weitere Personen für
entsprechende Aktivitäten hinzugezogen.
Der Jubiläumsausschuss erstellt momentan ein
Jahresprogramm, dessen Höhepunkte im Herbst des
nächsten Jahres sein werden und von dem zunächst
nur folgende Eckpunkte genannt sein sollen:
Festgottesdienst mit Bischof Gebhard Fürst am 12.
Oktober 2008 (der Kirchenchor probt hierzu bereits die
„Harmoniemesse“ von Joseph Haydn) mit
anschließendem Fest im Pfarrheim,
Ausstellungen zum Jubiläum in den Räumen des
Museumsvereins in der ehemaligen Klostermühle,
Gemeindewallfahrt nach Assisi vom 25. bis 31.
Oktober 2008.
Daneben sind geplant verschiedene Kirchenkonzerte,
Vorträge, Führungen, spirituelle Veranstaltungen usw.
Was wir uns wünschen: Lassen Sie sich ein auf dieses
Jahr des Rückblicks, aber auch des Ausblicks, gehen
Sie mit uns in ein vielseitiges Programm, das sicher
für jeden in unserer Gemeinde etwas beinhaltet.

Niko Karan

Das „Chörle“
startet neu durch. Weihnachten steht vor der Tür. Wer
hat Lust beim Krippenspiel mitzuwirken? Proben sind
jeden Dienstag von 17 bis 18 Uhr im Pfarrheim. Unser
Team ist mit Monika Oswald (ausgebildete
Musiklehrerin) wieder komplett. Wir freuen uns auf alle
6 bis 12-Jährigen, die gerne singen. Herzlichen Dank
an Steffi Kräutle für die tolle Zusammenarbeit in den
vergangenen Jahren.
Anita Kaupper, Melitta Schwarz, Monika Oswald
Kontakt: Melitta Schwarz, Harthauser Straße 24,
89081 Ulm, Tel. 0731/ 38 65 92

ab 19.31 Uhrab 19.31 Uhr

Unser Gemeinde-Fasching

am 19. Januar 2008am 19. Januar 2008

im Pfarrheim statt.im Pfarrheim statt.

findet im kommenden Jahr

Motto: Baustelle - heute wird gegraben


